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Herren Bezirksliga

TTF Neuhausen/F. III : Wernauer SF 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Renner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der TTF Neuhausen/F. III, als Mark
Renner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der Wernauer SF perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mark Renner, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Vild / Vild zeigten Zeller /
Steckkönig ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatten nachfolgend
Leger / Sommer im Match gegen Schafheutle / Schuster, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schafheutle / Schuster mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Renner / Klein waren im
Doppel gegen Bertele / Hepp nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Philip
Leger und Michael Schuster, die Philip Leger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Passende spielerische Mittel hatte Rico Zeller
letztlich parat, um Marius Schafheutle zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Passende spielerische Mittel hatte Klaus-Dieter Steckkönig letztlich parat, um sich gegen
Christian Vild durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Mark Renner Niclas Vild in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Andreas Sommer wenig später gegen Adrian Hepp. Da gab es nichts zu rütteln. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Hepp nur 3 Punktgewinne im gesamten
Spiel insgesamt gelang. Zwischenzeitlich konnte Wladimir Klein zwar einen Satz gewinnen, verlor
dann die Partie gegen Leon Bertele aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:3, 5:11, 10:12. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TTF Neuhausen/F. III und der Wernauer SF in die Box. Philip
Leger überzeugte im Einzel gegen Marius Schafheutle, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der Serie hat Schafheutle damit nun 7 Siege bei
gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rico Zeller in der
Begegnung gegen Michael Schuster. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Klaus-Dieter Steckkönig versäumte es
dann mit einem 2:11, 11:7, 7:11, 8:11 gegen Niclas Vild, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Mark Renner und Christian Vild, die Mark Renner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF Neuhausen/F. III nun ein Punktekonto von 17:7 Punkten auf,
während die Wernauer SF vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2024 gegen den TTC Notzingen-
Wellingen ansteht, 6:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Neuhausen/F. III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2024 gegen die TTF Neckartenzlingen II.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. III

Doppel: Zeller / Steckkönig 1:0, Leger / Sommer 0:1, Renner / Klein 1:0 
Einzel: P. Leger 2:0, R. Zeller 1:1, K. Steckkönig 1:1, M. Renner 2:0, A. Sommer 1:0, W. Klein 0:1 

 Wernauer SF
Doppel: Schafheutle / Schuster 1:0, Vild / Vild 0:1, Bertele / Hepp 0:1 
Einzel: M. Schafheutle 0:2, M. Schuster 1:1, N. Vild 1:1, C. Vild 0:2, L. Bertele 1:0, A. Hepp 0:1


